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Markus Trick als Jugendsekretär verabschiedet 
 

HASSEL, 02.09.2018 .  Auf den Tag genau sechs Jah-

re nach seiner Amtseinführung wurde Markus Trick 

im Gottesdienst durch die evangelische Kirchenge-

meinde verabschiedet. Schon im Gottesdienst dankte 

Pfarrer Ronald Rosenthal, der die Vertretung für den 

erkrankten Pfarrer Alexander Beck übernommen hat-

te, Markus Trick. In den Mittelpunkt seiner Predigt 

hatte Rosenthal einen biblischen Brief an die Thessa-

lier gestellt, in dem es um Dankbarkeit, um Freude 

und das Funktionieren einer Gemeinde, dass diese 

gut läuft und das trotz Widerstände und widriger 

Umstände. Das Predigtthema nahm er dann bei der 

Verabschiedung wieder auf. „Dankbarkeit führt zur 

Zufriedenheit und vor allem auch zur Motivation“, 

sagte Rosenthal. Er erinnerte an die vielfache Skepsis 

innerhalb der Kirchengemeinde, aber auch in den 

politischen Gremien. Viele haben damals das Modell 

eines Jugendsekretärs für unrealistisch gehalten. Da 

fielen damals so einige Argumente wie 

• Christliche Gruppenstunden sind out, da kommt 

keine Jugendlicher heute mehr, nur offene Ange-

bote und Projekte sind zukunftsorientiert. 

• Ehrenamtliches Engagement ist out, die Jugend-

lichen haben kein Interesse an Gemeinde und per-

sönlichem Einsatz. 

• Vereine, wie der CVJM (Christlicher Verein Jun-

ger Menschen) sind Auslaufmodelle, keiner will 

heute noch Ehrenamtliches Engagement wahrneh-

men und Vereinsmeierei betreiben. 

Das waren die vielfach gehörten Sätze, die gegen die 

Kooperation und das Modell sprachen. Aber was wur-

de in den wenigen Jahren von Markus Trick alles auf 

die Beine gestellt! Hier mal einige Fakten: 4 wöchent-

liche Gruppen mit erreichten 60 bis 120 Kindern pro 

Woche, Kino-Nächte, Fun-Sport Aktionen, 6 Som-

merfreizeiten Freizeiten mit 10 bis 20 Kindern, 5 bis 

8 ehrenamtliche Helfer, ein Verein der auffällt,... 

Nicht nur die Kirchengemeinde sagte Dank und 

überreichte als Erinnerungsgeschenk an das Saarland 

– Trick wird aus familiären Gründen nach Westfalen 

umziehen – einen großen Schwenker, sondern auch 

die Jugend der Kita und deren Mitarbeiter einen 

Kasten mit verschiedenen saarländischem Biersorten 

– sollen aber nicht aus Homburg stammen. 

- wir / Fotos: D. Wirth - 
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Kuckuckschor hält Kerwemontags-Tradition weiterhin hoch 
 

HASSEL, 20.08.2018 .  Mittlerweile ist der "Kerwe-

monda" des Kuckuckschores Hassel an der alten 

Schulturnhalle schon Tradition. Er fand in diesem 

Jahr zum siebten Male statt. Der Zuspruch zu der 

Veranstaltung war dieses Jahr enorm. Ab 16 Uhr 

füllte sich der Schulhof rasch, die Sitzgelegenheiten 

waren schnell belegt. Dazu beigetragen hatte natür-

lich das Angebot an Speisen und Getränken, Schnit-

zel von Norbert Schmelzer, sowie das angekündigte 

Programm: Die Werzbachkrainer – von Beginn an 

dabei – sorgten mit zünftiger Blasmusik für gute 

Stimmung bis in den späten Abend- sowie die ange-

kündigte Kerwered. Sie wurde in diesem Jahr gehal-

ten vom Haseler Original "De Parrer", Heinz Anstadt, 

der in gekonnter Art das Dorfgeschehen auf die 

Schippe nahm. Auch gesangliche Beiträge des 

Kuckuckschores und seines Dirigenten Hansi Speng-

ler mit seinem Akkordeon hielten die Stimmung der 

Besucher bis zum Ende der Veranstaltung auf hohem 

Niveau. Allgemeine Meinung innerhalb der Gäste: 

„Wir kommen nächstes Jahr wieder!“ 

Karl-Heinz Härdter / Foto: D. Wirth 

 

Fußballer wählen Hans-Werner Jungbär zum neuen Vorsitzenden 
 

HASSEL, 03.09.2018 .  Die Abteilung Platzsport der 

Sportgemeinde Hassel hat in ihrer Mitgliederversamm-

lung Hans-Werner Jungbär zum neuen Abteilungsvor-

sitzenden gewählt. Er löst damit Rudi Altmeyer ab, 

der sein Amt nach erfolgreichen sieben Jahren zur Ver-

fügung gestellt hat. Insgesamt besteht der neue Vor-

stand bei den Fußballern zukünftig aus 17 Mitgliedern. 

Neben dem Wechsel an der Spitze des Vereins 

war die wichtigste Neuerung, dass sich mit Sabrina 

Halilaj eine Kassiererin gefunden hat, nachdem das 

Amt nach einer Erkrankung des bisherigen Schatz-

meisters lange vakant war. Der bisherige Abteilungs-

leiter Rudi Altmeyer hinterlässt dem „Neuen“ Hans-

Werner Jungbär ein gut bestelltes Feld. Finanziell 

steht der Verein auf solidem Fundament. Die Jugend-

abteilung boomt. Der Vorsitzende des Gesamtvereins 

Andreas Abel dankte Altmeyer nach seiner Entlas-

tung für dessen herausragendes Engagement in der 

Vergangenheit für die Sportgemeinde. 

Die Aufgaben in der Zukunft sind anspruchsvoll: 

eine Jugendabteilung mit knapp 100 Jugendlichen 

und die beiden Aktiven-Mannschaften sowie die AH 

erfordern großes Organisationstalent und Vereins-

management auf allen Ebenen. Gut, dass der Hasseler 

Fußballverein in großer Vorstandsstärke in die Zu-

kunft geht. Dem neuen Abteilungsvorstand gehören 

an: Hans-Werner Jungbär (Vorsitzender), Carsten 

Zeiger (stellvertretender Vorsitzender), Sabrina Hali-

laj (Schatzmeisterin), Eric Hugo (Schriftführer), Chris-

tian Stopp (Jugendleiter), David Ranko (Spartenleiter 

Aktive), Julian Fries (stellvertr. Spartenleiter Aktive), 

Patrick Schwarz (AH), Andreas Velten (Stellvertreter 

AH), Sven Reidenbach, Andreas Abel, Rudi Altme-

yer, Martin Heckel, Matze Luckas, Alexander Zim-

mer, Nico Weiland, Simon Karmann (alle Beisitzer). 

Sorgen bereitet allein die bereits seit mehreren 

Monaten andauernde Auseinandersetzung mit einer 

Anwohnerin über vom Sportplatz am Eisenberg aus-

gehende vermeintliche Lärmbelästigungen und hin-

überfliegende Bälle. Die Versammlung war sich 

einig, dass zukünftig weiterhin darauf geachtet wer-

den muss, unnötige Angriffsflächen zu vermeiden. 

Ein Ballfangzaun, der noch in diesem Jahr installiert 

wird, dürfte zur Deeskalation beitragen. 

A. Abel / Foto: Andreas Abel 
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Feuerwehr  .....................................................  112 

Polizei  ..........................................................  110 
Notarzt / Rettungsleitstelle  .........................  19222 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  ...........  06894/108-0 

Gift-Notruf  .....................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft)  ....  06894/9552-400 
 

 

 

Den Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum 

nächsten Wochentag, Mo, Di, Do von 18.00 Uhr bis 

8.00 Uhr, Mi von 13.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Fr von 13.00 

Uhr bis Mo 8.00 Uhr, samstags, sonntags und an Feier-

tagen (bis zum nächsten Wochentag) rund um die Uhr 

Augenarzt 
Sa./So., 15./16.9.:  Gem. Praxis Dr. Beetari & Koll. 

 Neunkirchen, Stummstraße 19 

   06821/25444 

Sa./So., 22./23.9.: Dr. Gesine Szurman 

 Sulzbach, An der Klinik 10 

   06897/5741700 

HNO-Arzt 
Sa./So., 15./16.9.:  Dr. Alfred Steuer 

 Saarbrücken, Sulzbachstraße 20 

   0681/36282 

Sa./So., 22./23.9.: Dr. Hans Jakob Schöndorf 

 Homburg, Talstraße 55 

   06841/5061 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 15./16.9.:  Dr. Alexander Becker 

 Rohrbach, Hinter den Gärten  8 

   06894/53399 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 

 Marienhausklinik Kohlhof 

   06821/363 2002 
 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 15./16.9.: Tierarzt Dr. Zimmer, Neunkirchen 
 Kallenbergstr. 26,  06821/5445 

Sa./So., 22./23.9.: Tierärztin Walter,  

 Kirkel, Am Tannenwald 4 

   06849/991606 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 

und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 15.9.: Hirsch-Apotheke, St. Ingbert, 

 Kaiserstraße 22,    06894/2160 

So., 16.9.: Gambrinus-Apotheke, St. Ingbert, 

Poststraße 1,   06894/3386 

Sa., 22.9.: Ingobertus-Apotheke, St. Ingbert, 

Poststraße 26,    06894/92680 

So., 23.9.: Luitpold-Apotheke, St. Ingbert, 

Kaiserstraße 15,    06894/35522 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 

Ansprechpartnerin Doris Hartz 

  06894/51041,  Fax 06894/956511 

eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers M. Hauck: 
Montags: 17.00 – 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 
 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 

wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 

geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 

wieder. 

Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-

genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-

zeigenpreisliste Nr. 8 vom 1.11.2016. Bei Nichtliefe-

rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 413 

Mittwoch, 19.09.2018 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 

Alte Bahnhofstraße   2,  66386 St. Ingbert  
heinrich.my-next-home.de 

Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 

Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: 
EFH, MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
 Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 
ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel 

dung: Pfarramt  ( 5609) 

Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 

Nachtisch serviert! 

12.09.: Schinkennudelauflauf mit Salat 

19.09.: bunte Hähnchen-Gemüse-Pfanne mit 

Spätzle 

26.09.: Leberknödel mit Kartoffelpüree und 

Sauerkraut 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 

15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club  (1. – 3. Klasse) 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 

20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

Sonntag,  16. September 2018: 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe, R. Wagner 

Sonntag,  23. September 2018: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prof. Blumbach 

Im Oktober beginnt der neue Präparandenkurs 
HASSEL .  Krankheitsbedingt beginnt der neuen 

Präparandenkurs der evangelischen Kirchengemeinde 

Hassel in diesem Jahr erst nach den Herbstferien. 

Zum Start wird es am 26. Oktober von 16 bis 19 Uhr 

zum Kletter-Erlebnistag mit dem Erlebnispädago-

gischen Zentrum Saar an den Kletterturm in Oberthal 

gehen.  
Die Präparandenstunden finden dann ab dem 

2. November jeweils freitags von 16.30 bis 17.15 Uhr 

im Evangelischen Gemeindehaus in Rohrbach, Blücher-

straße 29. 

Zum ersten Kennenlernen und für alles Weitere, 

sind die künftigen Präparanden zusammen mit ihren 

Eltern zum Info- und Anmeldeabend am Montag, den 

22. Oktober um 19 Uhr in die Evangelische Be-

gegnungsstätte in Hassel, Eisenbahnstraße 34 einge-

laden. 

Auch die Konfirmandenstunden pausieren bis zu 

den Herbstferien. 

 Öffnungszeiten Pfarrbüro Hassel: 

  mittwochs  von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Pfarrbüro in Hassel: Handy 0151 14879662 

gisela.goerlinger@bistum-speyer.de 
 

Samstag,  15. September 2018: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 

Samstag,  22. September 2018: 
10.00 Uhr: Dankamt anl. Diamanthochzeit 

Familie Neu 
16.00 Uhr: Taufe des Kindes Lotta Sophia 

Schneider 

Sonntag,  23. September 2018: 
  9.00 Uhr: Amt 

Dienstag,  25. September 2018: 
15.30 Uhr: Begegnungsnachmittag in der Unter-

kirche. Wer abgeholt werden möchte 
melde sich bitte bei Margit Rinck, Tel. 
53937 

 
 
 
 
 

 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Einschlafen, wenn man das Leben nicht 
mehr selbst gestalten kann, ist der Weg zur 

Freiheit und Trost für uns alle 
 

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten 
Mutter, herzensguten Oma und 

Schwiegermutter 
 

Lore Simonis, geb. Pick 

* 29.4.1941     22.8.2018 

In lieber Erinnerung 

Vera Matheis  
mit Dietmar und Sabrina 

Heike Simonis und Dennis mit 
Christina, Yannick und Sarah 

Tina und Björn 

Verwandte, Freunde und 
Bekannte 
 

66386 St. Ingbert-Hassel, In der Dell 14 
 
Die Trauerfeier mit anschließender Ur  nen-
beisetzung findet am Dienstag, den 18. Sep-
tember 2018 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Hassel statt. 

Von Beileidsbezeigungen in der Leichenhalle 
und am Grab bitten wir abzusehen. 
 

Bestattungen Peter Walter, Hassel 
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Sport, Erlebnis und Teamgeist bei der 
Erlebnistour an der Pestalozzischule 
ROHRBACH / HASSEL .  Direkt zu Beginn des 

Schuljahres kamen einige Klassen der Grundschule 

Pestalozzischule in Rohrbach und Hassel als erste im 

Saarland in den Genuss der „Erlebnistour“. Der Ver-
ein Miteinander Leben Lernen (MLL) begeisterte mit 

seinem von Herzenssache geförderten Projekt etwa 

220 Schüler und Lehrerinnen der beiden Standorte.  

Die Kinder konnten u. a. in einer Bewegungsland-

schaft an einem Kletterturm und Boulderbereich ihr 

Talent beim Klettern unter Beweis stellen. Bei eini-

gen weiteren erlebnispädagogischen Spielen wurden 

alle Kinder zur Bewegung motiviert und ihr Team-

geist geweckt. Durch Selbsterfahrungsübungen in 

einem Rollstuhlparcour wurden sie zudem für Behin-

derungen sensibilisiert. Bei allen Stationen über-

raschten sie mit ihrer Ruhe und ihrer Konzentration. 

Für die Schülerinnen und Schüler war es neben dem 

Erlebnis an sich sicherlich ein gutes Training für den 

Zusammenhalt und die gegenseitige Unterstützung in 

der Klassen- und Schulgemeinschaft. Und für die 

Lehrerinnen in Rohrbach und Hassel war es eine tolle 

Möglichkeit, ihre Schüler ganz anders kennenzuler-

nen, da sie die Stationen der Erlebnistour als Anleite-

rinnen unterstützten.  

 Nadine Müller / Foto: Nina Kubera 
 

3. Weinfest an der Schopphübelhütte 
HASSEL .  Am 16. September findet ab 10.00 Uhr 

das 3. Weinfest der Wander- und Naturfreunde an der 

Schopphübelhütte in Hassel statt. Nach zwei erfolg-

reichen Weinfesten hoffen die Wanderfreunde auch 

in diesem Jahr auf eine große Besucherzahl. Für das 

leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Weine aus Rhein-

hessen und von der Saar, runden das kulinarische An-

gebot ab. Die Wander- und Naturfreunde freuen sich 

auf Ihren Besuch. 

Näheres auch unter www.wanderverein-hassel.de 

Danksagung 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die 

sich in stiller Trauer um unseren lieben 

Verstorbenen 

Karl Görgen 
mit uns verbunden fühlten und Anteil ge-

nommen haben. 

Besonders bedanken wir uns bei Pfarrer 

Alexander Beck für seine einfühlsamen 

Worte, sowie Bestatter Peter Walter. 

 
Susanne Görgen 

Ingrid, Torsten, Catharina, 

Franziska und Philipp Schäfer 

Hassel, im Juli 2018 

Herzlichen Dank 

allen, die unserer lieben Verstorbenen 

Thea Luck 

im Leben Achtung und Freundschaft 

schenkten, mit uns Abschied nahmen, 

sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme durch 

Wort, Schrift und Geldspenden zum 

Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank an das Pflegeteam 

Stephanie Kempf, dem Praxisteam von 

Herrn Berwanger, den Pfarrern Alexan-

der Beck und Herrn Lehmann, sowie 

dem evangelischen Kirchenchor. 

Im Namen aller Angehörigen 

Günther Luck   

Hassel, im August 2018 

http://www.wanderverein-hassel.de/
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VHS-Programm im September: 

Viele neue Kurse im Herbst bei der VHS-Nebenstelle Hassel 
 

HASSEL .  Zum Start der neuen VHS-Saison bietet 

die Nebenstelle Hassel in der ersten Septemberhälfte 

ein breit gefächertes Angebot. Am Montag, 10. Sep-

tember, 17.30 Uhr, beginnt der „Kochkurs nur für 

Männer“ mit Fred Körner (acht Termine, Eisenberg-

schule). Ab Mittwoch, 12. September, starten die 

Smartphone-Kurse für Senioren. Der Anfänger-Kurs 

beginnt im ehemaligen Rathaus Hassel um 19 Uhr, 

anschließend um 20.15 Uhr startet der für Fortge-

schrittene. In vier Terminen wird auf Möglichkeiten 

und Gefahren bei der Benutzung sowie die richtige 

Handhabung eingegangen. Ebenfalls am Mittwoch 

fängt der Englischkurs mit Oberstudienrätin Brigitte 

Kolling um 18.15 Uhr in der Eisenbergschule an. 

Dieser Kurs umfasst zehn Termine. Teilnehmer mit 

Vorkenntnissen oder solche, die früher schon mal 

Englischunterricht hatten, sind hier genau richtig.  

Der Kurs „Töpfern für Kinder mit Naturmotiven“ 

mit Doris Tabillion beginnt am Donnerstag, 13. Sep-

tember um 16.30 Uhr und umfasst sechs Termine. 

Die Naturmotive können die Kinder selbst am ersten 

Termin beim Pirschen durch den Wald an der Eisen-

bergschule entdecken und gleichzeitig dabei die Bios-

phäre kennenlernen. Für Erwachsene bietet Doris 

Tabillion ebenfalls am 13. September um 18.30 Uhr 

einen Töpferkurs über acht Termine in der Eisenberg-

schule an. Und zu guter Letzt beginnt am 13.9. um 17 

Uhr der „Zumba-Kurs“ in der Eisenberghalle mit Sal-

sa, Merengue, Cumbia und Regaetton. Dieser Kurs 

umfasst zehn Termine und wird von Daniel Osthof 

geleitet. 

Jeweils samstags, am 15. und 22. September, 10 

Uhr, bietet Susanne Weidmann in einem zweitägigen 

Workshop das Herstellen trendiger Wohnaccessoires 

aus Beton in der Eisenbergschule an. Ab Dienstag, 

18. September, findet der Kurs „Französisch für An-

fänger“ um 18.30 Uhr im Rathaus statt. Gleichzeitig 

beginnt von 10 bis 11.15 Uhr ein Yoga-Kurs in der 

alten Schulturnhalle Hassel. 

Änderungen: Das Schnitzen für Kinder muss 

wegen Krankheit des Dozenten wahrscheinlich in den 

Januar 2019 verschoben werden. Der Spanischkurs 

für Anfänger und Teilnehmer mit geringen Vorkennt-

nissen beginnt erst am 15. Oktober um 18 Uhr im 

Rathaus Hassel. Klara Scheidhauer wird den Kurs 

leiten. Die angebotenen Nähkurse sind bereits aus-

gebucht.  
 

 

Nach den Vorschriften des EU-Datenschutzgesetzes 

muss die Anmeldung schriftlich erfolgen. Das For-

mular dazu kann angefordert werden. Auskunft und 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle der Biosphären-

VHS St. Ingbert, Kaiserstr. 71,   06894/13-723, 

VHS-Nebenstelle Hassel:    06894/5908933 oder 

per Mail: vhs-hassel@gmx.de. 
 

 

Maltag zu Gunsten der Elterninitiative 
 

HASSEL .  Wie es schon Tradition ist, gab es auch 

dieses Jahr wieder ein Fest zu Gunsten der Eltern-

initiative krebskranker Kinder in Homburg. Ausge-

suchte Künstler trafen sich wieder im Garten bei 

Margit Daut um zu malen, zu essen und zu trinken. 

Anregende Gespräche und viel Gelächter beglei-

tete uns den ganzen Tag. Angenehme Temperaturen 

erlaubten es uns eine produktive, angenehme Zeit zu 

verbringen. Die Zeit verflog rasend schnell und die 

Malerinnen blieben bis in die Abendstunden. Es war 

ein angenehmer, schöner und erfolgreicher Tag und 

ich bedanke mich bei allen meinen Gästen. 

 - Margit Daut / Foto: Daniela Degand - 
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Sommerwanderung rund um Hassel mit Landrat und 
Oberbürgermeister fand großen Zuspruch 
 

HASSEL, 18.08.2018 .  Zum vierten Mal machte sich 

Landrat Dr. Theophil Gallo im Rahmen des Jubilä-

ums „200 Jahre Landkreis“ zu Fuß auf Spurensuche 

und wanderte in den Kommunen des Kreises. Gallo war 

diesmal mit Oberbürgermeister Hans Wagner und des-

sen Stellvertreterin Nadine Müller um Hassel auf Tour. 

„Ich freue mich auch heute wieder auf die Wande-

rung und auf alles Neue, was mich hier erwartet. Die-

se Touren sind eine echte Bereicherung für mich. Ich 

konnte schon viele interessante Gespräche führen und 

habe Kleinode entdeckt, von denen ich vorher nichts 

wusste“, begrüßte der Landrat gut gelaunt die Wan-

dergruppe am Startpunkt. Oberbürgermeister Hans 

Wagner freute sich: „Bei herrlichem Wetter heute in 

unserer wunderschönen Landschaft zu wandern … 

was kann es Schöneres geben?“ OB Wagner musste 

feststellen, dass die Auswärtigen in der Überzahl 

waren. Den Grund hatte er auch schnell ausgemacht, 

die Einheimischen kennen ja die Wanderwege und 

Schönheiten um Hassel. Sinn der Wanderung war es, 

nicht nur die Heimat entdecken, sondern auch in ent-

spannter Atmosphäre Gespräche mit dem Landrat 

oder dem Oberbürgermeister zu führen. 

Die Führung übernahm Wolfgang Henn, Ge-

schäftsführer der Saarpfalz-Touristik, als gebürtiger 

Hasseler für ihn ein Heimspiel. Nach dem Start ging es 

zunächst über die Eisenbahnbrücke in den Wald Rich-

tung Frohnsbachtal zum Fröschenpfuhl. Weiter ging 

es durch das Frohnsbach- und Geißbachtal Richtung 

Niederwürzbach, vorbei an dem Naturdenkmal „Braut 

und Bräutigam“, eine Buche und eine Eiche, eng um-

schlungenen und miteinander verwachsen. An der 

nächsten Station am Sägeweiher erzählte Wolfgang 

Henn, dass dieser früher als Badeweiher genutzt wur-

de und ein beliebtes Ausflugsziel für Familien mit 

Kindern war. An seinem Damm sind heute noch die 

Fundamente der früheren Umkleidekabinen erkennbar. 

Eine arthesische Quelle am Wegesrand war der 

nächste Haltepunkt, bevor die Wandergruppe den Nie-

derwürzbacher Weiher erreichte. Vor der alten Villa 

auf der Halbinsel des Sees informierte Henn über die 

Geschichte des imposanten Gebäudes. Dr. Carl Ehr-

hardt, Hospitalarzt in St. Ingbert, ließ 1903 die Villa 

als Hochzeitsgeschenk für seine Tochter erbauen. Ar-

chitekt war Georg von Hauberrisser, der u. a. auch die 

Rathäuser in München und Saarbrücken errichtete.  

Nach diesem Zwischenstopp war das nächste Ziel, 

der Triebscheider Hof, nicht mehr weit. Der Besitzer 

Gerd Kolb empfing die Besucher um LR Gallo und 

OB Wagner sehr herzlich. Er hat das Gehöft 2011 er-

worben und mittlerweile ein beeindruckendes Gestüt 

mit 75 eigenen und fremden Pferden zusammen mit 

seiner Tochter aufgebaut. „Wir haben hier in den 

letzten Jahren viel geleistet, und mindestens genauso 

viel Arbeit liegt noch vor uns“, so Kolb in seinen 

Ausführungen. Landrat Gallo zeigte sich sichtlich be-

eindruckt von der Anlage und sprach von einem un-

schätzbar wertvollen Kleinod inmitten der Biosphäre. 

Im dazugehörigen Biergarten konnten sich die Wan-

derer ausruhen, plaudern und mit Rostwürsten und 

kühlen Getränken stärken.  

Den Abschluss bildete eine Führung mit dem 

Vorsitzenden des Hasseler Heimat- und Verkehrsver-

eins Dieter Wirth durch seine Heimatstube, die den 

Schlusspunkt der kurzweiligen Tour rund um Hassel 

setzte. Landrat Gallo (Foto unten) zeigte sich beein-

druckt von der Heimatstube mit seiner schönen Ein-

richtung von Omas Küche, der Schneiderei und der 

Schuhmacherei. Gallo und die Gäste waren auch er-

staunt von den zahlreich gesammelten Werkzeugen 

und Gebrauchsgegenständen, die der Heimatverein für 

die Nachwelt erhält und ausstellt um altes Brauchtum 

weiterzutragen. - MML / wir / Fotos: D. Wirth - 


